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Konkrete Hinweise für eine integrierte Energieplanung  
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QUARTIER IM BLICK 

 

Lokstedt denkt Klimaschutz und 
Bürgerbeteiligung zusammen 

Im Bestandsquartier Lokstedt will der Hamburger 

Bezirk Eimsbüttel ehrgeizige Klimaschutzmaßnahmen 

umsetzen. Darunter u. a. eine klimaschonende 

Wärmeversorgung und ein autoarmes Quartier. All 

dies möglichst bürgernah und beteiligungsorientiert.  

Gemeinsam mit der Universität Hamburg und der 

Hafencity Universität Hamburg hat der Bezirk 

Eimsbüttel 2016 das Forschungsvorhaben 

Klimafreundliches Lokstedt ins Leben gerufen. Ziel ist 

es, politisch-administrative Vorgaben zu prüfen, die es 

den Bürger*innen erleichtern ihr Alltagshandeln 

klimafreundlich auszurichten.  

Mit Hilfe verschiedener Beteiligungsformate (s. u.) 

wurden Erkenntnisse gewonnen und Maßnahmen 

entwickelt, wie eine klimafreundliche 

Stadtentwicklungspolitik stärker auf das 

Lebensumfeld und die Alltagspraxis der Bürger*innen 

abgestimmt werden kann. Die Ergebnisse fließen in die 

Fortschreibung des Hamburger Klimaplans sowie in 

weitere Instrumente und Projekte zur Förderung des 

Klimaschutzes ein – insbesondere in die partizipative 

Entwicklung des integrierten Klimaschutzkonzeptes 

für Eimsbüttel. 

 

Ämterübergreifende Arbeitsgruppe als Trumpf 

Innerhalb des Bezirks Eimsbüttel gibt es seit 1995 eine 

ämterübergreifende Arbeitsgruppe – die 

Bezirksentwicklungsplanung – in der alle Fachämter 

vertreten sind. Die Stadtplanung hat dabei sowohl 

organisatorisch als auch inhaltlich eine zentrale Rolle. 

Dies erleichtert die Koordination und Umsetzung von 

Querschnittsthemen wie dem Klimaschutz.  

 

2007-2011 

Klimamodellquartier 

Lohkoppelweg 

2016-2019 

Forschungsvorhaben 

Klimafreundliches Lokstedt  

2017 

Energetische 

Potenzialanalyse Lokstedt 

2018 

Räumliches Leitbild 

Eimsbüttel 2040 

2020 

Einrichtung 

Klimaschutzmanagement im 

Bezirk Eimsbüttel 

ab 2020 

Erarbeitung Integriertes 

Klimaschutzkonzept für 

Eimsbüttel 

 

Folgeprojekt 

Klimafreundliches Lokstedt: 

Umsetzung von Maßnahmen 

in Reallaboren 

 

 

LOKSTEDT IN ZAHLEN 

 Einwohner*innen:  
28.534 

 Fläche: 4,9 km² 

 Im Quartier gibt es 
3.162 Wohngebäude 
(85%), einen kleineren 
Anteil Handel und 
Gewerbe (12%) und 4 
Grundschulen (3%) 
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Forschungsprojekt  ClimSmartLok 
- Klimafreundliches Lokstedt 

 U. a. Partizipative 
Entwicklung von Methoden 
und Vorschlägen zur 
Reduktion des 
Heizwärmeverbrauchs 

 Einrichtung eines 
Kümmerers vor Ort, der zu 
Sanierung, 
Verhaltensänderung etc. 
berät 

 Prüfung der Digitalisierung 
von Verbrauchsdaten zum 
Heizwärmebedarf 

 Auflegen eines 
kommunalen 
Förderprogramms zur 
energetischen Sanierung 
bei der Hamburgischen 
Investitions- und 
Förderbank (IFB) geplant  

 Zukunftsfähiger 
Wohnungsbau am 
Lohkoppelweg spart 
jährlich ca. 400 t CO2 ein 

 

 

 

Bürgerbeteiligung bringt‘s 

Bürgerbeteiligung ist für viele Kommunen noch 

immer mehr Pflicht als Kür. Anders in Eimsbüttel. Mit 

vielen innovativen Ansätzen wurden die Wünsche der 

Bürger*innen in den Mittelpunkt der Planungen 

gerückt. Dies sorgte für Rückenwind durch die 

Lokalpolitik. 

Im Rahmen des Forschungsprojekts 

Klimafreundliches Lokstedt wurden zahlreiche 

innovative Beteiligungsmethoden und -formate zu 

den Themenbereichen Haushaltsenergie, Mobilität 

und Abfall erprobt. Dazu zählten u. a. qualitative 

Haushaltsbefragungen (per Stichprobenziehung aus 

Personenregister), Expertenforen, Online-

Beteiligungen, Diskussionsrunden im Stadtteil sowie 

Kinder- und Jugendbeteiligung. Auf diese Weise 

wurden ca. 700 Bürger*innen erreicht.  

In einer zweiten Projektphase wurde die Position 

einer Kümmerer*in im Quartier eingerichtet, die die 

Informationsflüsse zu allen relevanten 

Klimaschutzfragen im Quartier bündelt.   

 

Bürger*innen ernst nehmen 

Die Haushaltsinterviews ermöglichten es, viele 

Personen in den Stadtentwicklungsprozess 

einzubinden, die man sonst nicht erreicht hätte. 

Durch die aufsuchenden Interviews fühlten sich die 

Bürger*innen wertgeschätzt und ernst genommen.  

Auf diese Weise konnten umfangreiche Hinweise und 

Wünsche der Lokstedter*innen zur integrierten 

Klimaschutzplanung vor Ort aufgegriffen werden – 

u. a. was die zukünftige Gestaltung von 

Gemeinschaftsflächen und Mobilitätsangeboten 

angeht. 

Die Ergebnisse wurden seitens der Fachverwaltung 

in den politischen Gremien, insbesondere der 

Bezirksversammlung Eimsbüttel, vorgestellt. Dies 

gab Rückenwind, um konkret in die 

Umsetzungsphase des Projekts ab 2020 

einzusteigen.  

 

 

EINE ERFOLGSGESCHICHTE 
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Schema der Bürgerbeteiligung im Forschungsprojekt 

Klimafreundliches Lokstedt 
Quelle: Stadt Hamburg, Illustration: Riesenspatz 

Zum Quartier „Lokstedt“ 

 Forschungsprojekt 
Klimafreundliches 
Lokstedt 
https://www.hamburg.de/eims
buettel/projekte/7907654/lokst
edt/  

 Autofreie Monate – 
Mitmachen im Projekt: 
Ein autofreies Leben 
ausprobieren 

https://www.hamburg.de/klima
lokstedt/15206464/autofreie-
monate/ 

 

Allgemein -  
Bürgerbeteiligung 

 Prozess-Wegweiser 
Kommunaler Klimaschutz 

https://prozess-
wegweiser.de/#/beteiligung 

 Akteure im kommunalen 
Klimaschutz erfolgreich 
beteiligen 

https://difu.de/publikationen/20
17/akteure-im-kommunalen-
klimaschutz-erfolgreich-
beteiligen 

 Klimaschutz & 
Partizipation – Akteure in 
der Kommune 
informieren und 
beteiligen 

https://repository.difu.de/jspui/
handle/difu/217963 

 

 

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN 

 

Übersicht der Projektpartner*innen Klimafreundliches 

Lokstedt 
Quelle: UHH 

https://www.hamburg.de/eimsbuettel/projekte/7907654/lokstedt/
https://www.hamburg.de/eimsbuettel/projekte/7907654/lokstedt/
https://www.hamburg.de/eimsbuettel/projekte/7907654/lokstedt/
https://prozess-wegweiser.de/#/beteiligung
https://prozess-wegweiser.de/#/beteiligung
https://difu.de/publikationen/2017/akteure-im-kommunalen-klimaschutz-erfolgreich-beteiligen
https://difu.de/publikationen/2017/akteure-im-kommunalen-klimaschutz-erfolgreich-beteiligen
https://difu.de/publikationen/2017/akteure-im-kommunalen-klimaschutz-erfolgreich-beteiligen
https://difu.de/publikationen/2017/akteure-im-kommunalen-klimaschutz-erfolgreich-beteiligen
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